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Dunkle, kalte Jahreszeit – Gefahrenzeit 
 
 
Die dunkle Jahreszeit hat schon begonnen und wird uns noch eine ganze Weile 
begleiten. Die Wetterverhältnisse wie Regen und Nebel verschlechtern die Sicht sowie 
die eigene Sichtbarkeit. Die Straßenverhältnisse (Nässe, Laub, Schnee, Glatteis) 
sorgen für zusätzliche Gefahren. Verkehrsunfälle mit Fußgängern und Radfahrern 
steigen in diesen Monaten erfahrungsgemäß an. 
 
 
 
Fußgänger werden bei schlechten Witterungsverhältnissen oder bei 
Dämmerung / Dunkelheit sehr spät oder gar nicht wahrgenommen.  
Einerseits sind sie durch dunkle Kleidung schwerer und später 
erkennbar, andererseits sehen viele Autofahrer äußerst schlecht, da 
sie leider vor Fahrtantritt nicht für eine freie Sicht im Fahrzeug gesorgt 
haben. Und dann gibt es ja auch Autofahrer, die bei Dunkelheit 
Schwierigkeiten mit dem Sehen haben. In einer immer älter 
werdenden Gesellschaft nimmt diese Zahl stetig zu. 
 

Hätten Sie das linke 
Kind rechtzeitig 
erkannt?? 

        
 
 

Sichtbarkeit bringt Sicherheit 
 
Dunkel gekleidete Fußgänger werden von Autofahrern bei schlechter Sicht erst aus 
rund 25 Metern Entfernung erkannt werden.  
Wer helle Kleidung trägt, verbessert die Sichtbarkeit etwas und kann schon ab 40 
Metern gesehen werden.  
Den besten Effekt bringen jedoch reflektierende Materialien. Sie lassen Menschen 
bereits bei einer Distanz von etwa 130 Metern sichtbar werden. 
 
Und nicht vergessen => wenn Fußgänger ein herannahende Auto sehen können, heißt 
das noch nicht, dass der Autofahrer sie auch sieht. 



 
 

Fahren Ihre Kinder mit dem Rad, dann 
 
 

- Achten Sie bei Fahrrädern auf die vorgeschriebenen 
Reflektoren und funktionstüchtige Leuchten.  

- Oft wird die Fahrradbeleuchtung nicht benutzt, 
obwohl sie vorhanden sind. Erklären Sie Ihrem Kind 
die Notwendigkeit und zeigen ihm auch, wie das Licht 
eingeschaltet wird (einige Kinder wissen dies tatsächlich nicht!). 

- Über Nacht können sich plötzlich andere Sicht- und Straßenverhältnisse 
ergeben. Planen Sie genügend Zeit ein, damit Ihr Kind stets stressfrei und 
sicher zum Ziel gelangt. 

- Die Wichtigkeit des Tragens eines Fahrradhelms ist unumstritten. Sollten 
derzeit Mützen darunter getragen werden, müssen für einen korrekten „Sitz“ 
des Helms die Gurt-einstellungen angepasst werden. 

 
 
 
 
 
  Ein kleiner weihnachtlicher Geschenktipp: 
 
 
 
 
Häufig fehlen noch Kleinigkeiten zum Fest. Man sucht Überraschungen oder Dinge, 
die für zusätzliche Freude neben den anderen Geschenken sorgen. Wie wäre es denn 
mal mit einem Fahrradhelm?  
Das ist vielleicht nicht unbedingt das „Highlight“, aber ein Helm in einem coolen 
sportlichen Design oder der Lieblingsfarbe Ihres Kindes ist nicht nur eine zusätzliche 
Überraschung, es zeigt auch, dass Ihnen der zukünftige Helmträger am Herzen liegt. 
Gute, geprüfte und moderne Helme sind bereits ab 10,- € erhältlich. Ein Helm ist auch 
für Erwachsene ein tolles Geschenk - wenn Sie ihn dann regelmäßig tragen, werden 
Ihre Kinder Ihnen dankbar sein. 
Reflektoren, Leuchtbänder und Blinki´s können auch gut als Geschenkanhänger oder 
auch als Inhalt für den  Adventskalender genutzt werden. 

 

 
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie  

eine schöne und vor allem sichere Weihnachtszeit. 
 
 
 

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung                                                                                                                                                                                                  
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